
SERVICEVERTRAG LADEINFRASTRUKTUR
Unsere Dienstleistungen für Ladestationseigentümer

Innerhalb des Servicevertrages Ladeinfrastruktur 
bieten wir Ihnen passende Module an, um die Betriebs-
bereitschaft  sowie die Vermarktung Ihrer Lade-
stationen zu optimieren. Der beigefügte vertrag-
liche Rahmen ist modular aufgebaut und kann somit 

auf Ihre individuellen Anforderungen zugeschnitten 
werden. Die nachfolgende Übersicht führt die unter-
schiedlichen Leistungsoptionen auf und stellt Zusammen-
hänge und Abhängigkeiten zwischen den verschiedenen 
Vertragsmodulen dar: 

Internetanbindung (§11)*

* Grundvoraussetzung für weitere Leistungsauswahl

Prüfung und Wartung (§3)

Technische Betriebsführung (§2)

Herstellerspezifi sche 
Serviceprodukte (§14)

Beseitigung von Störungen 
und Schäden (§4)

Stromversorgung 
durch CONNECT (§5)

Ladepunkt Management System (§6)

Kaufmännische Betriebsführung (§7)

Vermarktung und Abrechnung 
THG-Quote (§13)

— Ladestationen (§8)

— spezifi scher Nutzergruppen (§9)

— sonstiger Dritter (§10)

— Dienstwagenfahrer am 
 heimischen Ladepunkt (§12)

Nutzung und Abrechnung 
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Servicepaket 1: TBF & KBF durch CONNECT

CONNECT übernimmt die Betreiberverantwortung. 
Dazu zählt die Sicherstellung der technischen Betriebs-
bereitschaft Ihrer Ladeinfrastruktur sowie die Abrech-
nung von Ladevorgängen gegenüber Nutzer*Innen. 

Servicepaket 2: KBF durch CONNECT

CONNECT kümmert sich um die verursachergerechte 
Abrechnung der Stromkosten aus den durchgeführten 
Ladevorgängen an Ihren Ladestationen. Die Betreiber-
verantwortung obliegt weiterhin bei Ihnen. 

STANDARDVARIANTEN

— §11 Internetanbindung

— §6 Ladepunkt Management-System

— §7 Kaufmännische Betriebsführung

— §8 - §12 Nutzung und Abrechnung

— §3 Prüfung und Wartung

— §2 Technische Betriebsführung

— §11 Internetanbindung

— §6 Ladepunkt Management-System

— §7 Kaufmännische Betriebsführung

— §8 - §12 Nutzung und Abrechnun

MODULAUSWAHL: MODULAUSWAHL:



GP JOULE Connect GmbH
Cecilienkoog 16 . 25821 Reußenköge
www.connect-gp-joule.de . info.connect@gp-joule.de

Der modulare Aufbau des Servicevertrags Ladeinfra-
struktur ermöglicht es Ihnen, eine Auswahl an Leistungen 

zu treffen, die Ihre Anforderungen optimal erfüllt bzw. 
Ihre unternehmenseigenen Kompetenzen ergänzt. 

BESTANDTEILE SERVICEVERTRAG

Modul Leistungsinhalt Voraus-
setzung Vermerk

§11 Internetanbindung Anbindung der Ladeinfrastruktur an das Internet via bestehendes 
Netzwerk oder mittels SIM-Karten, LAN oder WLAN Verbindung.

Erforderlich für 
Service- und Abrech-
nungspakete

§3 Prüfung und Wartung Durchführung der jährlichen Betriebsmittelprüfung und Instandset-
zung nach gesetzlichen Vorschriften und Herstellervorgaben.

Auch als Einzelpakete 
buchbar

§6 Ladepunkt Management   
      System

Backend-Anbindung von Ladestationen und Bereitstellung eines 
webbasierten Dashboards zum Monitoring aller Ladevorgänge und 
Steuerung der Ladestationen. 

§11

§7 Kaufmännische 
      Betriebsführung (KBF)

Betrieb der Ladestation gemäß Mess- und Eichrechtskonformität zur 
Tarifi erung, Vermarktung und/oder Abrechnung von Ladevorgängen 
ggü Nutzergruppen.

§6

§2 Technische Betriebsführung  
      (TBF)

Fernüberwachung der Betriebsbereitschaft, Entriegelung, Abschal-
tung und Remote-Entstörung der Ladeinfrastruktur. §6 und §3

 Erfüllung aller Wartungsvorgaben für den ordnungsgemäßen Betrieb

 Herstellerunabhängiges Störungsmanagement ohne lange Wartezeiten

 Hohe Flexibilität in der Erweiterung des Leistungsumfanges Ihres Servicevertrags

 Systemanbindung inkl. Monitoring-Dashboard zum Management Ihrer Ladepunkte
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§4  Beseitigung von Störungen  
       und Schäden

Entstörung und Instandsetzung vor Ort 
(nach Beauftragung) §2

Erweiterung der 
Remote-Entstörungs-
leistung aus §2

§5  Stromversorgung
Klärung  der Verantwortlichkeit für die Stromversorgung
Bei Auswahl: Belieferung der Ladestation mit Ökostrom durch 
CONNECT

Defi nition der Strom-
versorgung vertrag-
lich verpfl ichtend

§8 Nutzung und Abrechnung 
      Ladestationen

Tarifi erung, Vermarktung und Abrechnung kostenpfl ichtiger Lade-
vorgänge Dritter (Roaming)

Bereitstellung von Ladekarten für ausgewählte Nutzergruppen zum 
kostenlosen Laden

§7 Auswahl aus §8, §9, 
§10 und/oder §12 
möglich

§8 oder §10 für 
öffentliche Ladesta-
tionen

§9 oder §12 für nicht-
öffentliche Ladesta-
tionen

§9 Nutzung und Abrechnung 
      spezifi scher 
      Nutzergruppen

Tarifi erung und Abrechnung kostfenpfl ichtiger Ladevorgänge nach 
individuell festgelegten Tarifen je Nutzergruppe (gemäß Billing@
Work)

Bereitstellung von Ladekarten für ausgewählte Nutzergruppen

§7

§10 Nutzung und Abrechnung 
         sonstiger Dritter

Tarifi erung und Vermarktung der Ladestationen im Roamingnetz zur 
Abrechnung durch EMPs der Nutzer*innen (gemäß Charge@Public) §7

§12 Nutzung und Abrechnung 
         Dienstwagenfahrer am 
         heimischen Ladepunkt

Abrechnung von nicht-öffentlichen Ladevorgängen mit Dienstwagen 
am heimischen Ladepunkt ggü. Arbeitgeber (gemäß Billing@Home) §7

§13 Vermarktung THG-Quote
Vergütung aus dem Handel mit abgetretenen THG-Quoten für 
öffentliche Ladeinfrastruktur mit jährlicher Preisanpassung durch 
CONNECT

§7 Nur für öffentliche 
Ladestationen

§14 Herstellerspezifi sche 
         Serviceprodukte Zusätzliche technische Serviceleistungen von Ladestationshersteller §2


